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1. Was ist Kindertagespflege?
1.1. Definition

� Kindertagespflege ist ein Betreuungsangebot für 
Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres.

� Das Betreuungsangebot basiert auf den                
§§ 22 ff SGB VIII, d. h. dem „Grundsatz              
der Förderung“, der „Förderung in der 
Kindertagespflege“ und dem                       
„Anspruch auf Förderung                                     
in Kindertagespflege“.

� Eine Ergänzungsbetreuung zu                               
Schule oder Kindergarten ist                          
möglich.
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1. Was ist Kindertagespflege?
1.2. Fokussierte Zielgruppe

� Der Fokus des Betreuungsangebotes 
Kindertagespflege liegt bei Kindern bis zur 
Vollendung des 3. Lebensjahres bzw. bis zum 
Eintritt in einen Kindergarten.

� In Rheine sollen bis August 2013 ca. 626 Plätze für 
alle Kinder unter drei Jahre zur Verfügung stehen, 
davon sollen 30% (= 188 Plätze) mit Hilfe der 
Kindertagespflege abgedeckt werden (26.9.11 
benannt durch die Stadt Rheine).

� Aktuell werden 141 Tagespflegekinder betreut, 
davon sind 88 Kinder unter drei Jahre alt (Stand 
01.11.2011 der Stadt Rheine).
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1. Was ist Kindertagespflege?
1.3. Was bietet die Kindertagespflege?

� Kindertagespflege bietet eine familiennahe, flexible 
und verlässliche Betreuung und Förderung durch 
eine Tagespflegeperson mit einer Pflegeerlaubnis 
nach § 43 SGB VIII, „Erlaubnis zur 
Kindertagespflege“.

� Es ist ein qualifiziertes Betreuungsangebot zur 
Förderung der frühkindlichen Bildung und zur 
Unterstützung der sprachlich-kognitiven, 
körperlichen und sozial-emotionalen Entwicklung.

� Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird durch die 
Kindertagespflege ermöglicht und gefördert.
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1. Was ist Kindertagespflege?
1.4. Voraussetzungen

� Um das Betreuungsangebot der Kindertagespflege 
in Anspruch nehmen zu können, müssen 
Sorgeberechtigte einer Erwerbstätigkeit, einer 
Ausbildung oder einem Schulbesuch nachgehen.

� Die Betreuungszeit muss mindestens 15 Stunden 
wöchentlich betragen, bei einer ergänzenden 
Betreuung zu Kindergarten oder Schule sind 
mindestens 10 Stunden wöchentlich erforderlich.
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2. Das Aktionsprogramm der           
Kindertagespflege

� Das Aktionsprogramm Kindertagespflege wird aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
finanziert, um den qualitativen und quantitativen 
Ausbau der Kindertagespflege zu fördern.

� Das Aktionsprogramm ist in 3 Säulen gegliedert, 
die Stadt Rheine nimmt teil an den Säulen 1 und 2.
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2. Das Aktionsprogramm der           
Kindertagespflege

� Sowohl die Stadt Rheine als auch der 
Caritasverband Rheine halten seit langem die 
Kindertagespflege als Angebot vor. Dieses Angebot 
wird durch das o. g. Aktionsprogramm, Säule 1 
erweitert und vom Caritasverband im Auftrag der 
Stadt Rheine umgesetzt. Der Förderzeitraum des 
Programms startete am 01.09.2009 und wird am 
31.08.2012 enden.
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2. Das Aktionsprogramm der           
Kindertagespflege

Säule 1
� Sie steht für den    

Auf- und Ausbau von 
Strukturen zur 
Gewinnung, 
Qualifizierung und 
Vermittlung von 
Tagespflegepersonen.

Säule 2
� Sie hat die 

Qualifizierung der 
Tagespflegepersonen 
entsprechend der 
fachlich anerkannten 
Standards des       
DJI-Curriculums zum 
Ziel.

28.11.2011 10

3. Aufgaben der Fachberatung  
Kindertagespflege

Die Fachberaterinnen der Kindertagespflege sind die 
Ansprechpartnerinnen für Familien.

Ihre Aufgaben für die Familien sind
� Beratung im Bezug auf das Betreuungsangebot    

Kindertagespflege

� Passgenaue Vermittlung einer geeigneten 
Tagespflegestelle

� Im Verlauf Ansprechpartner bei allen anstehenden 
Fragen und Anliegen

� Sozialraumorientierte Gruppenangebote für 
Familien in Familienzentren
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3. Aufgaben der Fachberatung  
Kindertagespflege
Die Fachberaterinnen  Kindertagespflege sind 
Ansprechpartnerinnen für Tagespflegepersonen.

Ihre Aufgaben für die Tagespflegepersonen sind
� Beratung in Bezug auf die Ausübung des Berufs 

„Tagespflegeperson“

� Weitergabe von Informationen zu 
versicherungstechnischen und steuerrechtlichen 
Fragen

� Begleitung bei den Qualifizierungsmaßnahmen

� Belegung von Tagespflegeplätzen

� Im Verlauf Ansprechpartner bei allen anstehenden 
Fragen und Anliegen
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3. Aufgaben der Fachberatung
3.1. Begründung von Tagespflegestellen

� Um die Anfragen der Kindeseltern bedienen zu 
können, müssen stetig neue Tagespflegestellen 
geschaffen werden.

� Öffentlichkeitsarbeit, Kooperationen und Akquise
dienen der Gewinnung neuer Tagespflegepersonen 
mit neuen Tagespflegeplätzen.
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3. Aufgaben der Fachberatung  
3.2. Qualifizierung der Tagespflegepersonen

Für den Beruf Tagespflegeperson ist eine umfassende 
Qualifizierung Voraussetzung.

Eignungskriterien
� Vollendung des 18. Lebensjahres
� Überprüfung der Persönlichkeit 
- Grundhaltung in der Beziehung zu Kindern und 
Erwachsenen
- Eigenschaften und Fähigkeiten sowie                      
Fachinteresse und Sachkompetenz
- Kooperationsbereitschaft        

� Hauptschulabschluss
� Erweitertes Polizeiliches Führungszeugnis
� Ärztliches Gesundheitszeugnis
� Kindgerechtes Umfeld und entsprechende Räumlichkeiten
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3. Aufgaben der Fachberatung
3.2. Qualifizierung der Tagespflegepersonen

� Verbindliche Qualifizierungsmaßnahme

Grundkurs – 80 Unterrichtsstunden

� Freiwillige Weiterqualifizierung

Aufbaukurs – 80 Unterrichtsstunden

� Anbieter der Qualifizierungsmaßnahmen

Katholische Familienbildungsstätte in Rheine und 
Jugend- und Familiendienst e.V.

� Zusatzangebote

Regelmäßige themenbezogene Praxisberatungen 

Bedarfsorientierte Fortbildungen

Tagespflegecafés in Familienzentren
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4. Wie hat sich die   
Kindertagespflege entwickelt?

Anteil der betreuten Kinder in der Kindertagespflege
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4. Wie hat sich die   
Kindertagespflege entwickelt?

Summe der qualifizierten Tagespflegepersonen
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4. Wie hat sich die   
Kindertagespflege entwickelt?
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5. Ein Fallbeispiel

Anfrage Familie P.

Frau P. beabsichtigt an 3 Vormittagen in der Woche in 
einer Physiotherapiepraxis in Rheine zu arbeiten, Herr 
P. arbeitet in Vollzeit bei einem Bauunternehmen in 
Ibbenbüren.

Für die Zwillinge Jan und Lisa werden 
Tagespflegeplätze benötigt.
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5. Ein Fallbeispiel

Ablauf der Vermittlung

� Passgenaue Vermittlung anhand verschiedener 
Kriterien

� Kontaktherstellung zwischen Familie und 
potentieller Tagespflegeperson

� Antragsstellung auf Gewährung von 
Kindertagespflege

� Verpflichtende Betreuungsvereinbarung zwischen 
Familie und Tagespflegeperson

� Beginn der Betreuung
� Fachberaterinnen Kindertagespflege als 

Ansprechpartnerinnen

28.11.2011 20

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!


